
 

Ein Dorf rückt zusammen, um das L(i)ebenswerte Birk zu erhalten 
und weiterzuentwickeln. 

 

 

 

 

 

Lohmar, den 22.05.2023 

IG L(i)ebenswertes Birk• Hohle Gasse 15 • 53797 Lohmar-Birk 

 

Stadt Lohmar 
Herrn Beigeordneten Esch 
Rathausstr. 4 
53797 Lohmar 
 

 

Dorfentwicklungskonzept Birk 
Unser Telefonat vom 11.05.2023 
 

Sehr geehrter Herr Esch, 

ich bedanke mich nochmals für das o.g. Telefonat und die darin von Ihnen erteilten 
Informationen. 

Zusammenfassend haben Sie mir mitgeteilt, dass das Planungsbüro MUST seitens 
der Stadt Lohmar lediglich einen Planungsauftrag zu dem Areal altes 
Schulgelände/Feuerwehr erhalten hat. 

Wir sind der der Auffassung, dass dies unzureichend ist. 

Aus dem  In der Anlage nochmals beigefügten Flyer unserer 
Interessengemeinschaft geht deutlich hervor, dass der erweiterte Ortskern Birk als 
Ganzes  „neu gedacht“ werden muss. 

Aufgrund der politischen Entscheidungen zu Schule, KITA, Feuerwehr, Altenheim , 
aber auch anstehender privater Entscheidungen (z.B. Gaststätte Fielenbach) darf 
es nicht um isolierte Einzellösungen gehen.  

Dies wollen wir an einem Beispiel erläutern: wo können künftig  Begegnungen, 
Veranstaltungen, Feste, Zusammenkünfte der Vereine , ect. stattfinden, wenn die 
Gaststätte Fielenbach schliest? Welche Optionen gibt es? Kann das angedachte 
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Pressekontakt: 
Interessengemeinschaft L(i)ebenswertes Birk 
Hubert Müller 
0157 54272319 
liebenswertes.birk@gmx.de 
www.dorfentwicklung-birk.de 
 

Cafe in der „alten Schule“ diese Aufgabe übernehmen? Oder wären der kleine Saal 
im Bürgerhaus oder das z.Zt. als Musikschule genutzte ehemalige Jugendheim als 
Gastrobetrieb als Alternative denkbar?  

Aber auch die wichtigen Themen Nahversorgung , Altenheim, Infrastruktur ect. sind 
u.E. unbedingt in einem ganzheitlichen Konzept zu planen.  

Es bietet sich die einmalige Chance für eine umfassende, und für die Zukunft 
vernünftige  Neuplanung unseres Dorfes. 

Wir bitten sie daher dringend, den Auftrag an die Fa. MUST entsprechend zu 
erweitern. 

Da wir davon ausgehen, dass hierzu politische Entscheidungen notwendig sein 
werden, senden wir dieses Schreiben den Fraktionen ebenfalls zur Kenntnisnahme. 

Genauso sind wir bereit, wenn es hilfreich sein sollte, unsere Antragsmöglichkeiten 
nach der Gemeindeordnung zu nutzen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag: 
 

         

(Hubert Müller)   (Wilhelm Roth)   (Jürgen Otto) 

 


